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spaniens letzter monarchiſtiſcher
Miniſterpräſident

Eine Unterredung mit dem
Pechtsphiloſophen Francisco Rivera Paſtor

Der bekannte ſpaniſche Rechtsphiloſoph Profeſſor Fran
cisco Rivera Paſtor der ſich im Auftrage der Uni
verſität Madrid zurzeit auf einer Studienreiſe in Deutſch
land befindet gab geſtern in Halle einem Redakteur der
Saale Ztg während eines längeren Zuſammenſeins Ge

legenheit recht charakteriſtiſche Worte über die gegenwärtige

Stimmung in Spanien zu hören

Sehr ſchlecht kommt in ſeinem Urteil der ſpaniſche Mi
niſter präſident Canalejas weg Ein Mann ab
ſolut ohne jeden Charakter ſucht er durch phraſen
hafte beſtechende Reden nicht nur Spanien ſondern ganz
Europa über ſeine konſervativ klerikale Geſinnung hinweg
zutäuſchen Während die übrige Welt ſich von ihm Sand in
die Augen ſtreuen ließ iſt er von ſeinem Vaterlande er
kannt er gilt dort nur noch als entlarvter Heuchler der
monarchiſchen Partei Jmmer deutlicher tritt ſeine Solida
rität mit Maura dem Führer der Konſervativen zutage
Mit der Ferrerfrage ſetzte ſeine Unbeliebtheit im
Volke ein da er in gewiſſenloſeſter Weiſe die Jntrigen der
fanatiſchen Ferrergegner unterſtützte Seit jener Zeit ſind
über dem Grabe Ferrers in Spanien zwei flammende Par
teien emporgeſchlagen die ſich gegenſeitig zu verzehren
drohen und in denen der Name Ferrer ſchürend weiter
lebt Die Ferreriſten und die Antiferreriſten Jn
der Entſcheidung des Kampfes dieſer beiden Parteien liegt
die Zukunft Spaniens Jn zwei bis drei Monaten ſchon iſt
vielleicht der erſte Würfel gefallen Canalejas ge
ſtürzt Und mit ihm fällt der letzte monagrchiſtiſche Mi
niſterpräſident Ein monarchiſtiſcher Nachfolger der
in Frage kommen könnte iſt nicht vorhanden

Die ſicherſte Anwartſchaft auf dieſen Poſten hat der
liberale General Gouverneur von Katalonien Weyler der
frühere Kriegsminiſter

Jedenfalls hat dem konſervativ klerikalen Regime die
letzte Stunde geſchlagen die Erbitterung in den Maſſen des

Volkes wie in den Kreiſen der Gebildeten iſt zu tief und
wenn auch der Ausbruch der allgemeinen Unzufriedenheit
ſogar noch auf Jahre hinausgeſchoben werden könnte Spa
nien ſteht am Vorabend einer großen Revolntion Dieſer
Tatſache können die optimiſtiſchen Nachrichten mit welchen
die monarchiſtiſche Partei Europa hinters Licht zu führen ſucht
keinen Abbruch tun Jn Anbetracht des Ernſtes ſeiner
inneren Verhältniſſe iſt das ſpaniſche Volk durchaus nicht
geſonnen ſich auf außenpolitiſche Anternehmungen einzu
laſſen Es will keinen Krieg in Marokko den
wollen nur die Monarchiſten an ihrer Spitze der König
der König von dem mir Profeſſor Rivera nichts zu ſagen
wußte als daß er ein ganz guter Sportsman ſei

Feuilleton

Subjektiver Ernſt und objektive Heiterkeit

Epilog
zu Julius Stettenheims 80 Geburtstag

von
Reinhold dem Jüngern

Geleitwort
Der allbeliebte Kriegsberichterſtatter Wippchen will trotz

ſeines Greiſenalters nicht als Veteran ſeines Metiers bezeichnet
werden Ein ſolcher ſetzt einen gewiſſen Grad von Gebrech
lichkeit voraus der für einen unternehmenden Feldzugs
kritiker ſchlecht paßt Julius Stettenheim hat ſich daher auch
gegen die landesüblichen Gratulanten mit ihrem bekannten
zge die Bude rücken in einem vielgeleſenen Witzblatt zur
Wehr geſetzt und ihre unbewußte Philoſophie des Quälens
humorvoll verulkt Gleichzeitig hat das dankbare Heer der
Zeitungsſchreiber mit ſeinem kollegierten Viktoriaſchießen

zu Ehren des jubilierenden Kriegsberichterſtatters in einer ſo
aufrichtigen Weiſe begonnen daß ſie dem verdienten Schrift
ſteller eine gebührende Freude bereitet haben dürfte Es ſoll
indes hier kein Feſtbericht folgen ſondern eine Forderung des
Tages erfüllt werden die in einer Gegenüberſtellung ſubjek
tiven Ernſtes und objektiver Heiterkeit beſteht Das Zeit
gemäße dieſes Verſuches dürfte bereits aus dem Jnhalt des
Mottos erſichtlich werden Ob die Würdigung des jubilieren
den Mitgliedes der unbeſoldeten Geſundheitskommiſſion im
Sinne des Engländers Marden erfolgt iſt muß dem Urteile
der Leſer überlaſſen werden die ſich lieber krank lachen als
krank machen

Jnhalt
1 Zweierlei Kriegsberichterſtatter Aktuell
2 Verſtaatlichung eines Witzblattes Senſatiomell,

le a S
95Mittwoch den 1 Novem ber IIEr hat es ja auch nicht nötig ſich um Politik zu küm

mern das beſorgt die Königin Mutter im Verein
mit ihren klerikalen Ratgebern zur Genüge Jm übri
gen aber iſt ſie fraglos eine ſehr fromme Dame Als bei
Gelegenheit der Unruhen auf den Philippinen die Mönchs
orden von dort vertrieben werden ſollten bot ſie allen Ein
fluß auf dies zu verhindern Sie motivierte ihre Für
ſprache damit daß ſie lieber eine Jnſel verlieren wolle als
ihren Himmel Es läßt ſich wohl kaum deutlicher zeigen
wie ſehr die Geiſtlichkeit ihre Macht am ſpaniſchen Hofe gel
tend zu machen verſteht Dieſe Macht wirft ſie jetzt mit
vollſter Wucht in die Wagſchale für die monarchiſtiſche
Sache denn ſie weiß wohl daß das Todesurteil der Mon
archie und ihr eigenes mit einem und demſelben Feder
zug unterzeichnet wird Das ſpaniſche Volk lechzt nach
dieſem Tage denn es iſt ſich bewußt daß es dann aufhören
wird eine internationale Nul I zu ſein

Geſtützt auf das Vertrauen zu Männern die wie der
große Redner und Führer Melquiades Alvarez und
der greiſe Deputierte Arcärate für die Befreiung ihres
Vaterlandes kämpfen ſieht Spanien erwartungsvoll ſeiner
Zukunft entgegen

Der Rücktritt
des Herrn v Lindequiſt

Von unſerm Berliner Mitarbeiter
Berlin 1 Rovember

Wie verlautet beſtehen zwiſchen dem Kolonialſtaats
ſekretär v Lindequiſt und den Herren v Bethmann
Hollweg und v Kiderlen Wächter andauernd ernſte
Differenzen die vermutlich zu einem Rücktritt des Herrn
von Lindequiſt führen dürften verurſacht ſind dieſe Ver
ſtimmungen durch den Abſchluß des Kongoabkommens

Herr v Lindequiſt ſtrauchelt und wankt einer Kreuzi
gung entgegen Seine ganze bisherige Kolonialkarriere war
ein Golgatha ein Leidensweg ſoweit ſie ſich in der Ber
liner Wilhelmſtraße abſpielte Kaum war er als Gouver
neur von Südweſt ein wenig warm und heimiſch ge
worden da wurde er als rechte Hand Dernburgs an den
grünen Tiſch vor die Akten und Tintenfäſſer des Kolonial
amtes gerufen Schon damals 1907 äußerten diejenigen
die ihn kannten das Bedenken ob er nicht draußen in der
Praxis weit wertvollere Dienſte zu leiſten imſtande wäre
als im Berliner Bureau zumal er ſich im Reichstag nicht
als glänzender Debatter erwies Und dies gehört wie die
Rededuelle Dernburg Erzberger zeigten eben auch zum
Kolonialgeſchäft

Dieſe Befürchtungen beſtätigten ſich als Lindequiſt am
9 Juni 1910 die Erbſchaft Dernburgs im Reichskolonialamt
antrat Man ſah ſofort er war dem offenen und heimlichen
Ringen mit der Erzbergerpolitik nicht gewachſen
Man warnte ihn zwar durch die Einſchiebung des zentrums
freundlichen Unterſtaatsſekretärs Böhmer ber er merkte es
nicht Er fühlte ſich nur ſehr ſehr unwohl und wurde wie
derholt offiziell krank Der erſte Geheimrat Dr Goli
nelli ſchied aus dem Dienſte und ſelbſt Böh mer hielt es
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Zweierlei Kriegsberichterſtatter
Motto

Jch möchte meinen lieben Leſern und beſonders
Leſerinnen vor allem einen Beruf empfehlen der für
ſie ſelbſt und für die Mitmenſchen von größtem Segen
ſein wird Dieſer Beruf beſteht darin das Lachen
zu lehren

Leute die ſich darauf verſtehen beſitzen gleichſam
die Macht unſere Fähigkeiten aufzuſchließen uns die
Zunge zu löſen uns die Gabe der Weisſagung zu
verleihen Jhr Weſen iſt wie Sonnenſchein und be
fördert die Geſundheit Sie bilden eine unbeſoldete
Geſundheitskommiſſion die für das öffentliche Wohl
befinden Sorge trägt

O S Marden
Vom frohgemuten Leben

Seitdem wir im Zeichen des Italia farà da se Jtalien
wird allein räubern können ſtehen lehrt uns die neuere
Kriegsgeſchichte daß in unſerem auf die Erhaltung des Friedens angewieſenen Wirtſchaftsleben Hat die Vörſe Feld

hat s die ganze Welt jedermann in Mitleidenſchaft ge
zogen wird Wenn hinten weit in der Türkei die Völker
aufeinander ſchlagen

Das Zeitalter der Nervoſität namentlich des meiſt un
freiwillig nervöſen Haſtens und Jagens nach Erwerb und Er
folg läßt auch die Perſpektive eines Krieges in einem un
gleich peſſimiſtiſcheren Licht erſcheinen als ähnliche Stören
friede früherer Epochen

e mehr Gott Mars das ihm von Wilhelm J nach Mög
lichkeit beſtrittene Recht auf Arbeit macht deſto
weniger vermag die werktätige Menſchheit dieſes heiligſte ihrer
Rechte für i in Anſpruch zu nehmen

An Stelle des
Nichts Beſſers weiß in mir an Sonn und Feiertagen

Als ein Geſpräch von Krieg und Kriegsgeſchrei
iſt an dieſen und an den Werktagen eine r gegen die

orgänge am Kriegsſchauplatz getreten auf der Tagesordnung
ſteht die den beſitzloſen Klaſſen naturgemäß zie

auf die Dauer nicht ohne längere Erkrankung aus Eine
wahre Urlaubsepidemie morbus Erzbergeri ſtellte ſich im
Kolonialamt ein und alles was überhaupt noch an aktiver
Politik getrieben wurde geſchah in der Angſt vor Erz
berger dem ſeine Partei immer mehr das koloniale Ge
biet als Tummelplatz zur Ablenkung zuweiſt Jn der Po
mona Angelegenheit wurden um den Grimm Erzbergers zu
beſänftigen un wirtſchaftliche Fiskalforderungen aufgeſtellt
die geeignet waren die Einigung der Unternehmerkreiſe in
Südweſtafrika zu ſtören Die Verödung des Marktes für
Kolonialwerte brachte dem Publikum empfindliche Verluſte
und Verſtimmungen An die Stelle kolonialer Förderungen
trat ein kolonigaler Terrorismus Schritt vor Schritt wich
Lindequiſt vor Erzberger zurück

Der Sieg der Türken
vor Tripolis

Die Rachrichten von den bedeutenden Verluſten der italie
niſchen Truppen in Tripolis haben in ganz Jtalien einen
ſtarken Eindruck hervorgerufen Die lärmende Begeiſterung
der erſten Tage hat ſich ziemlich gelegt Man nimmt ſogar an
daß die tatſächlichen Verluſte bedeutend größer ſind als die
offiziellen Berichte angeben Jnsbeſondere glaubt man nicht
an das ſeltſame Verhältnis zwiſchen der Zahl der Toten und
der Zahl der Verwundeten Wie wäre auch ſonſt die Meldung
des kriegsfreundlichen Corriere Jtalia zu erklären daß ſich
an Bord der beiden Hoſpitalſchiffe Regina Margherita und
Regina Jtalia nicht weniger als dreihundert Schwerver

wundete befinden Auch der Secolo Berichterſtatter tele
graphiert aus Tripolis daß ſich die Angaben über die Zahl
der Toten noch bedeutend erhöhen werden Wie ſchwer es
übrigens den italieniſchen Kriegsberichterſtattern iſt ihren
Beruf auszuüben geht daraus hervor daß der Kriegsbericht
erſtatter de Luca Aprile der Vertreter des Giornale di
Sicilia wegen der Bekanntgabe größerer Verluſte der italie
niſchen Truppen aus Tripolis ausgewieſen worden iſt Jn
der italieniſchen Preſſe ſpiegelt ſich der Eindruck der ſchweren
Verluſte auch darin wider daß nach längerer Pauſe wieder
eine

Ausdehnung der Feindseligkeiten
auf das Aegäiſche Meer verlangt wird Der Corriere della
Sera bringt heute einen Leitartikel worin er drei Forde
rungen aufſtellt die nach ſeiner Meinung unbedingt von der
Regierung verwirkliſcht werden müßten

1 die ſofortige Ausdehnung des Krieges auf das Aegäiſche
Meer

2 die Erklärung der Annexion von Tripolitanien und
Cyrenaika

3 die Behandlung der Araber die gegen die italieniſchen
Truppen kämpfen als Nichtkombattanten

Den Forderungen des Corriere ſtellen ſich aber ſicherlich
nicht unbedeutende Schwierigkeiten entgegen und dieſelben
Gründe welche die italieniſche Regierung bisher davon ab
gehalten haben die Ausdehnung des Krieges auf das Aegäiſche
Meer zu vollziehen beſtehen nach wie vor weiter

Sorgen in Rom
Angeſichts der bevorſtehenden Nachrichten die die Kenner

des Kriegsſchauplatzes der Eingeborenen und der türkiſchen
an

gültige Frage nach der Bewertung der italieniſchen Rente oder
nach dem Kursſtand der Türkenloſe deſſen Höhe natürlich von
dem Los der Türken abhängt

Die ſicherſten Staatspapiere der Welt deutſche Reichs
anleihen und engliſche Konſols haben ſeit Jahren keinen ſo
niedrigen Kurs aufzuweiſen gehabt wie nach dem Ausbruch
des italieniſch türkiſchen Krieges
Unſere allzeit opferbereite ſiebente Großmacht
ſcheut indes keine Koſten und entſendet ihre ſachkundigſten und
formgewandteſten Kriegsberichterſtatter im Automobil oder
Aeroplantempo nach dem Schauplatz der Bombardements uſw
damit die lieben Leſer wenigſtens nicht in Ungewißheit dar
über ſind daß der aus früheren Feldzügen bekannte eine
Tote wieder auferſtanden iſt

Das Schlimmſte hierbei ſcheint daß der Schwerpunkt aller
Beurteilung des Werdegangs eines Krieges heutzutage auf
dem Felde der politiſchen Oekonomie liegt nicht nur in dem
richtigen Ermeſſen der zur finanziellen Mobilmachung erforder
lichen Mittel ſondern in der gleichen Bewertung der finan
ziellen Ausdauer der kriegführenden Mächte

Aus dieſen lapidariſch gekennzeichneten Momenten dürfte
bereits erſichtlich werden wie es für die leidende Menſchheit
tröſtlich erſcheint daß ſich zu den Kriegsberichterſtattern denen
der ſubjektive Ernſt geboten iſt auch die Kriegsberichterſtatter
geſellen denen eine gütige Gottheit die ſeltene Gabe verliehen
hat dem ſubjektiven Ernſt eine objektiv hei
tere Seite abzugewinnen

Alle Achtung vor der Original Berichterſtat
tun g zu deren Aufgaben es zählt die Tragik am Kriegs
ſchauplatz zu ſchildern aber nicht mindere Achtung Präſen
tiert das Gewehr vor jener originellen Kriegs
berichterſtattung aus dem Reiche des Kriegsgottes die
der humoriſtiſche Märchendichter in Proſa Julius Stetten
heim mit ſeinen köſtlichen Wippcheniaden ins Leben ge
rufen hat

Man könnte verſucht ſein dieſen in gewiſſem Sinne 5
haften Kriegsberichterſtatter als den heiter ruhenden Pol
in der ernſten Erſcheinungen Flucht zu bezeichnen ſtünde
nicht die elaſtiſche Frohnatur und geiſtige Produktivität dieſesin der äußeren Erſcheinung Alten im Widerſpruch mit einer

ich aleich j derartigen Auffaſſung



Armee durchaus nicht überraſchen kann es nicht verwundern
wenn die Kriegsbegeiſterung in Jtalien merklich abflaut Ein

elegramm berichtet darüberun H Rom 7 Nov Die RNachrichten daß die Regierung

ein zweites Expeditionskorps für Tripolis vorbereite ver
bunden mit der en Depeſchenzenſur rufen allgemeines
Unbeha ervor Die BegeiſteruncLage e ſern Giolitti wird ſich ſehr ſchwierig ge
ſtalten zumal die Sozialiſten welche bisher wegen der natio
nalen Kriegsſtimmung ſchweigen mußten nunmehr offengegen die Kriegspartel aufzutreten wagen Die Stimmen

welche der Regierung anraten eine Verſtändigung in der
Tripolisfrage zu ſuchen mehren ſich täglich

Jn Konſtantinopel herrſchte über die eingelaufenen Nach
richten großer Jubel Stambul bot in den letzten Tagen einBild feitener Lebhaftigkeit Jn den Straßen ſtauten ſich die
Volksmaſſen Allerorts ſah man Hodjas die den großen Sieg
über die Jtaliener verkündeten Die Stadt Tripolis ſelbſt iſt
zwar noch nicht wie man ſchon meinte wieder in den Händen
der Türken aber es n ſich heraus daß die Türken und
Araber in den Kämpfen am 26 Oktober einen wirklich ſehr
bedeutenden Sieg errungen daß ſie die Italiener aus den
Außenforts oder doch aus einigen dieſer Befeſtigungswerke
verdrängt und die Forts ſelbſt wieder beſetzt haben Die

taliener die über den Kabel verfügen haben dieſe Vorgänge
fünf Tage lang der Welt verborgen halten und das eigene
Volk und das Ausland täuſchen können aber die Nachricht iſt
nun doch auf dem Landwege über Aegypten hinausgelangt

Der Sturmangriff der Türken auf Tripolis
Konſtantinopel 1 Nov

Ein geſtern veröffentlichtes Communique beſagt Jn
der Nacht zum 13 Oktober alten Stils das iſt der 26 Okt
neuen Stils unternahmen die türkiſchen Truppen
einen Sturm auf Tripolis Sie ſtießen durch die
Oaſe bis zur Stadt vor und warfen die italieniſchen Ver
teidigungstruppen ins Jnnere der Stadt zurück Jn der
Nacht zum 15 Oktober alten Stils das iſt der 28 Oktober
neuen Stils wurden die Forts von Hanni und Saib el
Macri genommen Auf das Schnellfeuer der feindlichen Ge
ſchütze und Maſchinengewehre ebenſo wie auf das durch
Schützengräben geſchützte Jnfanteriefeuer haben die türkiſchen
Truppen einfach durch intenſives Gewehrfeuer geantwortet
das den Tod in die feindlichen Reihen ſäte

Die Verluſte der Jtaliener ſind ſehr hoch doch
konnte eine genaue Zahl noch nicht feſtgeſtellt werden Das
endgültige Reſultat des Sturmangriffs der noch fortgeſetzt
wird wird ſpäter veröffentlicht werden

Flucht der Italiener
Das Kriegsminiſterium veröffentlicht ferner folgendes

Telegramm des Kommandanten von Tripolis
3 der Nacht vom 26 Oktober unternahmen Truppen

und Freiwillige einen allgemeinen Sturm gegen die italie
niſchen Stellungen wobei ſie die Verteidigungslinie der
Jtaliener an einzelnen Punkten durchbkachen Ein Teil
der Angreifer drang durch die Palmenhaine hindurch bis zur
Stadt Unſer rechter Flügel durchbrach nach längeren hef
tigen Angriffen alle Verteidigungslinien des Feindes der

e re wurde Der Feind konnte den gegen die Be
eſtigungen von Said Miſri und Hani gerichteten Sturm

angriffen nicht ſtandhalten räumte die Forts und floh
Truppen und Freiwillige beſetzten die Poſitionen und nahmen
die Verfolgung der Flüchtigen auf Der Feind eröffnete aus
ſeiner Stellung hinter der Verteidigungslinie das Feuer
mit Schnellfeuergeſchützen und Mitrailleuſen und wurde hier
bei von der in den Verſchanzungen verborgenen Jnfanterie
unterſtützt Trotzdem legten die ottomaniſchen Truppen
re Mut an den Tag und brachten nur durch das Gewehr
euer die Feſtungen zu Fall auf denen ſodann die otto

maniſche Flagge gehißt wurde Die Verluſte des Feindes
ſind unbekannt Die Türken hatten etwa 40 bis 50 Tote
und etwa 100 Verwundete

Weiter meldet der Draht
Konſtantinopel 1 Nov Der unter Anklage verſetzte

frühere Großweſir Hakki Paſcha wälzt alle Schuld von
ſich auf den Botſchafter in Berlin Os man Niſami
Paſcha ab 14 Tage vor Ausbruch des Krieges habe er
von dieſem ein Telegramm erhalten worin ihm dringend
geraten wurde alles zu vermeiden was Jtalien
irgendwie verſtimmen könne da jede diplomati
ſche Verwicklung ſich zur gefährlichen Kriſe für die Türkei

Allein die Zahl der von ihm verfaßten Kriegs
berichte überſteigt das Unzählige der in der Marokkofrage

rn Frankreichs und Deutſchlands Diplomatie gewechſelten
oten

So hat Julius Stettenheim auch am Vorabend ſeines
80 Lebensjahres einen weiteren ſage ſiebzehnten Band
ſeiner geſammelten Wippchenberichte erſcheinen laſſen und
dieſer kurzweiligen Lektüre eine gleichartige Autobiographie
Allerlei Erlebtes beigefügt aus deren reichem Jnhalt hier

nur eine für die Eigenart des humoriſtiſchen Schriftſtellers
recht charakteriſtiſche Bemerkung hervorgehoben ſein möge

Jch nehme nicht alles Tragiſche tragiſch Jch habeauch die Gabe dem Tragiſchen wenn es irgend mee it
eine luſtige Seite abzugewinnen Dieſe Gabe ſollte jeder in
der Wiege vorfinden oder er ſollte verſuchen irgend einen
ſchlimmen Streich durch eine heitere Auffaſſung zu parieren
wenn dies wie geſagt irgend möglich ſein ſollte Das Leben
iſt namentlich wenn man alt iſt ſo kürz Und es ſcheint mir
deshalb vernünftig ſich nur dann als Leidtragender zu ge
u wenn man von einem wirklichen Leid heimgeſucht

Von dieſer Lebensanſchauung iſt der unermüdliche Kriegs
Berichterſtatter ſichtlich in ſeinem ganzen fröhlichen Schaffen
geleitet Er hat ſich bis ins hohe Greiſenalter obwohl ſein
ganzer Reichtum ſein Lied iſt das ſeltene Vermögen des
ridendo dicere verum gewahrt und auch erſt vor wenigen Tagen
wieder die Kunſt der erheiternden Kriegsberichterſtattung
bewährt Julius Stettenheim berichtet ſoeben in einer an
eblich aus Peking datierten Wippcheniade die erſt im 18 Band
ufnahme finden dürfte über die Schrecken der chineſiſchen

Revolution
An allen Ecken der großen Hauptſtädte werden Neu

gierige gewarnt Die auf friſcher Neugierde Ergriffenen
rn mit fünfundzwanzig Bambushieben abermals ge

warnt

flaut merklich ab Die

f auswachſen könne Auf dieſe energiſche Warnung hin habe
er Hakki Paſcha es unterlaſſen Truppenverſtär
kungen nach Tripolis abgehen zu laſſen Der
türkiſche Botſchafter in Berlin erklärt jede Entgegnung auf
dieſe Anklage unterlaſſen zu müſſen da der Fall nicht ge
eignet wäre durch die öffentliche Diskuſſion geklärt zu
werden

Rom 1 Nov König Viktor Emanuel hat die Summe
von 200 000 Lire für die Opfer des Krieges und die Kran
kenpflege geſtiftet

Palermo 1 Nov An Bord des Dampfers Regina
Jtalia traf der erſte Kranken und Verwundetentransport

ein Er ſetzte ſich zuſammen aus 220 Verwundeten darunter
13 Offiziere und 120 Kranken Ein Teil der Verwundeten
wurde nach dem Militärhoſpital transportiert Die übrigen
wurden in Schulen untergebracht welche zu Spitälern umge
wandelt worden ſind Eine große Menſchenmenge begleitete
den Transport

D London 1 Nov Konſtantinopeler Privatmeldungen
zufolge ſollen die Türken während des Angriffs auf Bengaſi

500 Italiener gefangen genommen haben Bei dem Ueber
fall auf Tripolis durch die Araber ſind weiteren Meldungen
ufolge 150 Jtaliener durch die Araber von dem Gros angeſchlikten und ebenfalls gefangen genommen worden Jtalien

befürchtet daß die Gefangenen zu Repreſſalien verwendet
werden

S Paris 1 Nov Der hieſige italieniſche Botſchafter demen
tiert die Meldungen von einem angeblichen Siege der Türken
bei Tripolis Nach den letzten Telegrammen des Generals
Caneva iſt die Lage unverändert Es wurden neuerdings
800 arabiſche Gefangene nach den Trimiti Jnſeln geſchickt

e

Deutsches Reich
Das Bündnis im Dom zu Speyer

Ob die alte Kaiſer do drinne uns wohl
höre könne

Abg Bebel hat wie erinnerlich auf dem Jenaer
Parteitag nähere Angaben über das Wahlbündnis mit der
Sozialdemokratie gemacht 3777 traf der gegenwärtige
Erzbiſchof von München v Bettinger mit dem in
zwiſchen geſtorbenen Sozialdemokraten Erhardt im Dom zu
Speyer an möglichſt ruhiger Stelle unter den
Kaiſergräbern die Vereinbarungen für die nächſten
Landtagswahlen Die Zentrumspreſſe beſchuldigte Bebel
einer ausſchweifenden Phantaſie Die Germania ſchrieb
die Zuſammenkunft v Bettingers mit Ehrhardt an der
Kaiſergruft ſei ein Ammenmärchen Bebel hatte in Jena
noch geſagt Wenn das Zentrum leugnen ſollte ſo ſind
noch Zeugen dafür da Jetzt meldet ſich nun der bayeri
ſche Führer v Voll mar und gibt in der Münchener
Poſt eine Darſtellung über die Zuſammenkunft im Speyerer
Dom aus der man erfährt daß Herr v Vollmar ſelber da
bei geweſen iſt Er ſchreibt

Jch kam zuſammen mit dem damaligen Abgeordneten
Franz Ehrhardt nach Speyer und wurde von dieſem ecſucht am
nächſten Tage einer wichtigen Wahlbeſprechung mit einem Ver
treter des Zentrums beizuwohnen und zwar ſolle dieſe im
Dome ſtattfinden weil dies dort am unauffälligſten
für das Zentrum erfolgen könne Wir traten durch eine
Seitenkapelle ein an deren Eingang ein Domgeiſtlicher
uns empfing Unter deſſen Vortritt gingen Ehrhardt und ich

und noch einer durch die Reihen der knienden Beter
von der Seite in den Dom und dann wenige Schritte weiter in
die Krypta die der Geiſtliche perſönlich öffnete und nach
dem er eingetreten wieder verſperrte Jn der Krypta befanden
ſich ein paar Altäre vor denen einige Reihen von Betſtühlen
ſtanden Wir ließen uns auf ein paar derſelben nieder die
ſich nahe an der Mauer der Krypta befanden Hier wurden nun
durchaus keine architektoniſchen oder ſonſtigen profanen Ange
legenheiten beſprochen ſondern man unterhielt ſich ein
gehend über das für die Pfalz abzuſchließende
Wahlkompromiß und die dazugehörigen
Dinge Während des Geſpräches wandte ſich der luſtige Ehr
hardt einmal nach der hinter uns befindlichen Mauer und
meinte indem er an ſie klopfte Ob die alte Kaiſer do
drinne uns wohl höre könne Worauf der Geiſtliche
lächelnd meinte Wiſſe Sie dös wees mer noch net
ob do wirklich eener drin is Kurz darauf
öffnete ſich raſſelnd das Tor der Kirchendiener führte einen

nur das Entree zu einer Reihe ähnlicher Einzelheiten des
ganzen Referats das den Eindruck einer amüſanten Erzählung
aus dem Märchenbuche der Wirklichkeit hinterläßt

Wippchen täuſcht ſeinen Leſer nur wo getäuſcht zu werden
ihm heilſamer iſt Die ſchwere Kunſt es allen Menſchen recht
zu machen hat Julius Stettenheim allerdings ebenſowenig
erlernt als mancher ſeiner großen Vorgänger und Zeitgenoſſen
auf dem Felde des humoriſtiſchen Schrifttums Er hat jedoch
gleich dieſen in der bisweilen harten Schule des Lebens das
Bedeutſame gelernt das dem ihm angeborenen Humor ſeine
bekannte Wirkung und ſeine bekannten Reize verliehen hat
Hierzu mag auch die Eigenart des Bodens beigetragen haben
dem Julius Stettenheim entwachſen iſt Der ſchaffensfrohe
Phantaſiemaler des Worts mit dem Blick in die Ferne und
Nähe in die Tiefe und Höhe unweit der ſchwermütigen Nord
ſee im Novembernebel des plattdeutſchen Venedig als der
Saur u armen Spielmannes das Licht der Welt er

ickt hat
Fp Stettenheim ſoll ſeinem Sohne Julius bereits an der

Wiege das althamburgiſche Liedchen vorgeſungen haben

Mein Kind mein Kind
Ein Schellfiſch iſt kein Stint

deſſen gleichlautender Refrain zwar nicht die Milchteue
rung aber die Fleiſchteuerung milder beurteilen läßt
und nebſt dieſer aktuellen Weiſe die in der guten alten Zeit
nicht minder beliebt geweſenen Klänge eingeprägt haben

Mach mir keine Wippchen vor
Dieſer Abſtammung aus einer muſikaliſchen Familie

dürfte es vielleicht zuzuſchreiben ſein baß Julius Stettenheim
namentlich bei Lebzeiten ſeines Freundes Anton Rubinſtein
eine große Vorliebe für das Klavierſpiel dieſes Meiſters ge
zeigt hat Der muſikliebende Wippchen mußte es nur ſchon mit
Rückſicht auf ſeine zarte Konſtitution vermeiden mit dem Ton
d vierhändig zu e Rubinſtein war ihm in der
Fixigkeit und Richti

fremden Herrn herein worauf wir uns erhoben und Krypta
und Dom verließen

Freihandelsfragen
I C Ueber Freihandelsfragen äußert ſich der

Abg Naumann in bemerkenswerter Weiſe in einem
Artikel der neuen Nummer der Hilfe Er legt dar daß
es für ihn unmöglich ſei den weiteren Ausbau des lücken
loſen Zolltarifs zu fördern es folge aber noch nicht daraus
daß wir nun für ſofortige und völlige Aufhebung der vor
handenen Zölle eintreten

Oeſer und Pachnicke haben im Reichstag
ganz richtig geantwortet daß es etwas Verſchiedene
iſt ob man vor der Frage der Neuſchaffung von Zöllen ſteht
oder vor der Frage der allmählichen Umgeſtaltung eines
Syſtems an das ſich die Menſchen gewöhnt haben und auf
Grund deſſen ſie geerbt gekauft oder Schulden aufgenommen
haben Es läßt ſich eben nichts Gewordenes ungeſchehen machen
auch nicht eine Zollgeſetzgebung Wir haben ſie nicht gemacht
aber ſie iſt doch eben da Wenn wir ſie ſtürmiſch abbrechen
wollten wozu ja auch alle ſonſtigen politiſchen Vorbedingungen
fehlen ſo würden wir leicht denſelben Fehler begehen den
in den ſiebziger Jahren des vorigen Jahrhunderts die damaligen
Liberalen begingen als ſie den Reſt der Eiſenzölle unvermittelt
aufhoben Ebenſo wie hinter den Uebertreibungen der
Freihandelsperiode Ende der ſiebziger Jahre eine allgemeine
Abwendung der Geiſter von der bisherigen Lehre erfolgte wird
auch eines Tages der Zauber der Zolltreiberei verſagen Dieſen
Tag des volkswirtſchaftlichen Umdenkens kann man aber nicht
künſtlich beſchleunigen Er muß kommen wie die Ernte reift
Deshalb iſt es völlig ehrlich und der Sachlage entſprechend
wenn unſere Partei es von ſich weiſt jetzt das ganze Zollſyſtem
umwerfen zu wollen Das geht nicht und wenn es ginge
würde es gefährliche Rückwirkungen haben

Naumann erklärt dann die Beſeitigung der Futter
mittelzölle während der Periode des Futtermangels für eine
praktiſche Forderung und kennzeichnet treffend die Agra
rier als die eigentlichen Theoretiker weil ſie die Locke
rung des Syſtems in der Abſchaffung der Futtermittelzölle
ſehen und alſo das Syſtem über die praktiſche Hilfe ſtellen
Dort wird nicht gefragt was nützt ſondern was ſteht in

unſerem Katechismus

Die Ftrafrechtskommiſſton
hat wie der Reichsanz berichtet in den letzten Wochen
den früher zurückgeſtellten Reſt des 4 Abſchnittes Straf
ausſchließungs und Milderungsgründe,nämlich die Vorſchriften über Notwehr Notſtand und jugend
liches Alter und ferner den 6 und 7 Abſchnitt Verſuch
und Teilnahme beraten

Die Vorſchriften über Not wehr 66 ſind abge
ſehen davon daß die Notwehrhandlung ausdrücklich als nicht
rechtswidrig erklärt iſt unverändert angenommen worden
Bei der Beratung des Notſtandes 67 die ſich ins
beſondere auch auf die hierzu aus ärztlichen Kreiſen
geäußerten Wünſche erſtreckt hat die Kommiſſion ſich
vorläufig auf folgenden grundſätzlichen Standpunkt geeinigt
ohne daß die Faſſung der Vorſchrift bereits endgültig feſt
geſtellt wurde

Notſtandshandlungen ſollen wie nach dem Vorentwurf
nicht nur zur Rettung der eigenen Perſon und der Perſon
von Angehörigen ſondern allgemein zugunſten Dritter und
auch zur Rettung eigenen oder fremden Eigentums zugelaſſen

werden Abweichend vom Vorentwurf ſoll jedoch die Ver
hältnismäßigkeit des drohenden Schadens und des von der
Notſtandshandlung zu erwartenden Schadens auch für den
Perſonennotſtand gefordert werden Die Vorausſetzung

grundſätzlich in Wegfall kommen Ferner ſollen auch Eingriffe
in die Rechtsgüter des Bedrohten ſelbſt als durch
den Notſtand gedeckt angeſehen werden wodurch man insbe
ſondere die Jntereſſen der Aerzte berüchſichtigt die
ſich zu Eingriffen an dem gefährdeten Kranken veranlaßt
ſehen Andererſeits iſt im Jntereſſe des Schutzes des Publi
kums vor willkürlichen Eingriffen eine Notſtandshandlung
gegen den rechtlich beachtlichen Willen des von der Gefahr Be
drohten für unzuläſſig erklärt Endlich iſt die Rechtmäßigkeit
der Notſtandshandlung anerkannt worden

Die fernere Frage ob ſonſtige Gründe des Ausſchluſſes der
Rechtswidrigkeit wie die Fälle der Geſchäftsführung ohne Auf
trag der Ein willigung des Verletzten uſw im Straf
rechte zu regeln ſeien iſt eingehend geprüft worden Die Kom
miſſion hat ſich dahin ſchlüſſig gemacht in den Allgemeinen Teil

e n
Klaviervirtuoſen wird nämlich erzählt es wäre eines Tages
die indiskrete Frage an ihn gerichtet ob ſeine trefflichen Werke
ihm pekuniär ebenſoviel eingebracht hätten wie die von einem
zeitgenöſſiſchen Walzerkomponiſten geſchriebenen Operetten
demſelben an goldenen Früchten einzutragen pflegten Rubin
ſtein ſoll bitter lächelnd geantwortet haben Den Unter
ſchied möchte ich Klavierſpielen können

Beſonders wenig gewürdigt und noch weniger gelohnt erſcheint
des Zeitungsſchreibers Julius Stettenheim epigramma
tiſcher Witz von deſſen ſehr zahlreichen Proben hier nur
der Vierzeiler einen Platz finden möge

Ringkampf
Welch Schauſpiel welche Szenerie
Ein Rieſe bracht den anderen zur Strecke
Auf einem Teppich rangen ſie
Und ſpielten unter einer Decke

Man erſieht aus dieſer kurz und guten Darſtellung eines
älteren Stadtgeſprächs daß ſelbſt die ſtärkſten Menſchen die
zu wiſſen ſcheinen mit wie wenig Vernunft dieſe Welt durch
das Geld regiert wird den diplomatiſchen Weg der Bil
dung eines Truſtes nicht verſchmähen wenn ſie in dem Be
ſtreben eines Jmpreſario das Geſchäft zu heben Lor
beeren erringen wollen

Auf den Gefilden deutſchen Schrifttums deſſen geiſtig
arbeitendes Heer intellektueller Rin kämpfer den ethiſchen
MärchenRingen eines Leſſing höheren Wert beizumeſſen pflegt
als den mit Truſts gleichbedeukenden Ringen des Wirtſchafts
lebens heißt es bekanntlich ungleich ſchwerer kämpfen als auf
dem teppichgeſchmückten Goldſand der Arena

Nach all dem Geſagten bedarf es wohl keiner weiteren Be
weisführung wie ſehr die Zeichen der Zeit dafür ſprechen daß
an dem objektiv Heitern neben dem ſubjektiv
Ernſten einen möglichſt großen Platz am Herzen einräumen

Dieſe die aſiati T i Una artige gen e gehe Age n einer Hinſicht vo ſtändig harmonierten Von dem großen
eit über obwohl die beiden Freunde

ſoll
Für die erforderli er Wahl mag die Parole lauten

en Fortſ folgtWer weiſe wählt

wonach die Gefahr un verſchuldet ſein muß ſoll
beſtar
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See n hierüber aufzunehmen Die Frage derkeine re ſoll aber bei den einzelnen in Betracht
Wirkungen Delitten des beſonderen Teils geprüft und dort auch

aſals beſtimmt werden inwieweit eine Vertretung bei
Wllarung der Einwilligung zuläſſig iſt

der inſichtlich des Jugendſtrafrechts 88 68 70 hat
Kommiſſion im allgemeinen dem Vorentwurf angeſchloſſen

ſich ſondere die Strafgrenze auf 14 Jahre heraufgeſetzt Für die
insbe ichen zwiſchen 14 und 18 Jahren iſt ebenſo wie für

hſtumme abweichend vom Vorentwurf aber in Anlehnung
Zaa geltende Recht Strafloſigkeit vorgeſehen wenn der
an er wegen zurückgebliebener Entwicklung oder mangels der er
T lichen geiſtigen oder ſittlichen Reife nicht die Fähigkeit be
fare Ungeſetzliche ſeiner Tat einzuſehen oder ſeinen Willen
h Einſicht gemäß zu beſtimmen
rief

er Kaiſer und der Jſlam Nach einer heute offiziös verweiſen Meldung hat der Kaiſer zu dem Biſchof Munſch

nicht don geren tdaß der Jſlam eine Gefahr für die deutſchen Kolonien
erden könne Vielmehr hat der Kaiſer als das zielbewußte

Horgehen des Jſlam betont wurde der Erwartung Ausdruck
egeben daß es auch unſere Miſſionen nicht an ebenſo ein

Mitiger und fleißiger Arbeit fehlen laſſen
Das iſt wenn auch der Sinn ſo ziemlich der gleiche

bleibt wenigſtens in der Form ſchon anders als die von
der Germania mitgeteilte Aeußerung Die Bemerkung über
die Religion die den Schwarzen beigebracht werden müſſe
wird nicht dementiert

Uebrigens wer iſt der Gewährsmann der ultramontanen
Germania die ſich ſolche Ausſprüche doch nicht aus den

Fingern ſaugen kann

L C Jm Großherzogtum Heſſen finden am 3 No
vember die Landtagswahlen ſtatt wobei auf Grund eines neuen
Wahlſyſtems in 38 von 58 Wahlkreiſen gewählt werden ſoll Das
neue Wahlrecht enthält zwar die direkte Wahl auf der an
deren Seite aber ein ſehr bedenkliches Pluralwahlrecht
und verſchärfte Kautelen zur Erhaltung der beſtehenden reaktio
nären Kammermehrheit Die fortſchrittliche Volkspartei hat eine
größere Anzahl von Kandidaten aufgeſtellt u a ihren Führet
Herrn Pfarrer Korell und in Darmſtadt den bewährten Par
teigenoſſen Stadtverordneten Henrich

Dem konſervativen Parteitag in Breslau auf dem Herr
v Heydebrand am letzten Sonntag ſeine bekannte Rede ge
halten hat wohnte auch Herzog Ernſt Günther von Schles
wig Holſtein bei Das konſervative Poſener Tageblatt be
richtet darüber

Während der Rede des Abgeordneten Hammer er
ſchien auch der Bruder unſerer Kaiſerin der Ernſt
Günther von Schleswig Holſtein der im Automobil von
Primkenau gekommen war Er verweilte bis zum Schluß
der Heydebrandſchen Rede in der Verſammlung und be
teiligte ſich wiederholt an den ſtür miſchen
Bravorufen die den Rednern für ihre Ausführungen
gezollt wurden

Jn dieſer Rede des konſervativen Parteiführers befand
ſich u a auch die von großer Aufrichtigkeit zeugende Stelle

Wenn wir vor einem ſo ſchweren Kampfe ſtehen ſo
kommt es uns zu offen die Wahrheit einzugeſtehen Daß
dieſer Kampf ein Reſultat haben kann daß
uns Konſervativen die Augen übergeheniſt nicht zu leugnen

Aus dem Berichte des e Tagebl iſt nicht er
ſichtlich ob Herzog Ernſt Günt
applaudiert hat

Das deutſch franzöſiſche Rarokkoanbkommen
S Paris 1 Nov

Die Meinungsunterſchiede welche dem Matin zufolge
in den letzten Tagen wegen der von Herrn v Kiderlen
Wäch ter vorgenommenen Aenderung am Marokkoabkommen
beſtanden haben ſcheinen nunmehr nachdem ſie im geſtrigen
Miniſterrat erörtert wurden nach den letzten diesbezüglichen
Telegrammen Cambons vollſtändig behoben Die Schwierig
keiten betrafen die Abgrenzung von Togo Dahome und die
Nordgrenze von Kamerun ſowie des Benuigebietes Die Mei
nungsunterſchiede waren übrigens nicht von großer Bedeutung
und konnten keinesfalls den glücklichen Ausgang der Verhand
lungen in Frage ſtellen
Beide Regierungen ſcheinen nunmehr über den endgül

Wortlaut des Abkommens einig zu ſein Jn Berliner
zuſtändigen Kreiſen erwartet man die Anterzeichnung zwiſchen
beiden Teilen ſchon für heute in Paris erſt für Freitag

Parlamenkarisches

Das Privatbeamten Gesetz in der Kommissſon
O Berlklin 1 Nov

Jn der geſtrigen Sitzung der Kommiſſion für das Ver
ſiherungsgeſetßz der Privatangeſtellten wurde die Beratung und
Beſchlußfaſſung über den vierten Abſchnitt des Entwurfs
Schiedsgerichte und Oberſchiedsgerichte die man bereits am
Sonnabend begonnen hatte vorläufig noch weiter zurück FytVom net V Aufbringung der Mittel wurden die S 171
bis 174 ohne Debatte nach dem Regierungsentwurf unverändert
angenommen Zum S 175 lag ein Antrag der fortſchrittlichen

olkspartei vor daß nicht der Bundesrat eine Erhöhung der
Beiträge oder der Leiſtungen je nachdem vie Bilanz einen
Fehlbetrag oder einen LUeberſchuß ergebe feſtſetzen könne ſon
dern daß dieſes durch Geſetz erfolgen ſolle und zwar ſollten
wenn ſich ein Fehlbetrag herausſtelle nicht nur die Beiträge
ſondern auch die Leiſtungen herabgeſetzt werden können Von
mehreren Seiten wurden namentlich gegen die letzte Beſtim
mung Widerſpruch erhoben Der Antrag wurde ſießri ab
gelehnt und der Paragraph in der Faſſung der Regierungs
rig angenommen

Ebenſo angenommen wurden ohne weſentliche Aende
rungen die weiteren Paragraphen bis zum S 183 Bei dieſem
ſchlug ein Mitglied der fortſchrittlichen Volkspartei vor für
größere Betriebe eventuell das Markenkleben zu unterlaſſen
mee

J

ne

er auch bei dieſer Stelle

Zie Anregung wurde auch von anderer Seite unterſtützt eine
Regelung ſoll bis zur zweiten Leſung verſucht werden Bis
zu 206 wurden die übrigen Paragraphen unverändert ange
nommen Bei S 207

rungspflicht entrichtet worden ſind auch nach 10 Jahren noch
zurückgefordert werden können

Zchule

Die Beſoldung der Geſanglehrer an höheren Lehranſtalten
regelt ein neuer Erlaß des Unterrichtsminiſters an die Provinzial
ſchulkollegien Nach den Ausführungsbeſtimmungen hat die Ge
währung des Gehaltes von 2100 bis 4500 Mark an Geſanglehrer
höherer Unterrichtsanſtalten den Nachweis der Befähigung für
höhere Unterrichtsanſtalten durch ein Zeugnis des königl aka
demiſchen Jnſtituts für Kirchenmuſik zur Vorausſetzung Jn
zwiſchen iſt für die Prüfung der Geſanglehrer und Lehrerinnen
an höheren Lehranſtalten in preußen eine beſondere Ordnung
erlaſſen worden

Die auf Grund dieſer Ordnung ausgeſtellten Zeugniſſe der
Prüfungskommiſſionen ſind jetzt dem Zeugniſſe des Jnſtituts für
Kirchenmuſik für die Gewährung jenes erhöhten Gehaltes gleich
geſtellt worden Jm übrigen ſollen bei der Anſtellung von Lehrern
die Geſangunterricht an höheren Lehranſtalten ſtaatlichen oder
nichtſtaatlichen Patronats zu übernehmen haben ſolche Bewerber
bevorzugt werden die ihre Befähigung auf einem der beiden
Wege nachgewieſen haben

Hof und Perſonalnachrichten
e Der Kronprinz hat ſich im Laufe des Dienstag nach Ja

nuſchau zum Abg v Oldenburg zur Teilnahme an einer
Schnitzeljagd begeben

Generalleutnant z D Werkmeiſter genannt von Oeſter
ling begeht heute in Charlottenburg das ſeltene Jubiläum
ſeines vor ſechzig Jahren erfolgten Eintritts in die Armee Der
Jubilar iſt einer der bekannteren Kavallerieführer Jm Kriege
1870/71 hat er als Rittmeiſter ſich das Eiſerne Kreuz erworben

Oberſt Lothar von der Linde Kommandeur des 3 Garde
Feldartillerie Regiments iſt an den Folgen eines am 7 Oktober
erfolgten Sturzes beim Jagdreiten in Tegel geſtorben Der
Dahingegängene war 1877 Offizier geworden und ſtand ſeit dem
27 Januar 1910 an der Spitze des Regiments

Jn Bonn iſt der Geh Konſiſtorialrat Profeſſor Dr
Friedrich Sieffert Mitglied des rheiniſchen Konſiſtoriums im
68 Lebensjahre geſtorben

Ausland

Die China Wirren
Wie wir ſchon meldeten haben die kaiſerlich chineſiſchen

Truppen die Stadt Hankau nach heißem Kampfe wieder
genommen Leider zeigen ſie ſich jetzt ſehr wenig zivili
ſiert indem ſie die Stadt niederbrennen Das iſt ſehr grau
ſam weil in der Stadt viele Verwundete ſind die
vielleicht nicht fortgeſchafft werden können Die Stadt
brennt ſchon an verſchiedenen Punkten
Die Rebellen äußern ſich trotzdem ſehr zuverſichtlich Sie

kündigen an daß ſie trotz der jüngſten Niederlage an der
nur mangelhafte Munition ſchuld geweſen ſei auf Tien
tſin und Peking vordringen würden und planen die
Likinzölle die den Außenhandel Chinas ſchwer ſchädigen
abzuſchaffen und die Mandſchus von allen öffentlichen
Aemtern auszuſchließen Nach Peking werden Maſſen auf
rühreriſcher Schriften eingeſchmuggelt

Jedenfalls ſind die Revolutionäre noch eine
äußerſt ernſte Gefahr für die Mandſchu
dynaſtie denn laut Telegramm aus Peking erregt
die Tätigkeit der Aufſtändiſchen in Taigunfu die ſich

mehrerer Abſchnitte der Vahn Peking Hankau bemächtigt
haben in Regierungskreiſen BVeſtürzung

Es wurden in großer Haſt Truppen nach Schanſi ent
ſandt und andere zur Verteidigung der Hauptſtadt
Jsdjouydmr bereitgeſtellt Unter den Mandſchu
beamten iſt eine Panik ausgebrochen Viele
bereiten ſich u Flucht vor Wutſchang ſoll ob
wohl es von den Rebellen verlaſſen worden iſt aufs neue
bombardiert werden

Jn Peking iſt man der Sache der Mandſchudynaſtie
durchaus nicht ſicher Darum lenken die allerhöchſten Herr
ſchaften kräftig ein ſo wird z B der bisherige Präſidentder National Verſammlung Hſhiſhu ein Mandſchu zurück

treten und von dem Chineſen er erſetzt werden Ebenſo wird der Polizeiminiſter
Kueitſchu e Amtes enthoben und durch den Chineſen
Tſchaopingtſchun erſetzt werden

Yuanſchikai iſt wie ſich hierin zeigt der Herr der
Situation Aber ſein diktatoriſches Verhalten birgt neue
Gefahren in ſich Wie man den M N aus Lon
don telegraphiert unterhandelt er zurzeit durch Abgeord
nete mit aktiven Revolutionären Er hofft zuverſichtlich
daß nach weiteren Konzeſſionen und nach der Amneſtie ein
vollkommener Friede mit den Revolutionären zu
erreichen ſei

Das Kabinett Gautſch hat demiſſtoniert
Wien 1 Nov Miniſterpräſident Freiherr v Gautſch

hat geſtern die Geſamtdemiſſion des Kabinetts
überreicht Man zweifelt nicht daran daß ſie angenom
men wird Als Urſache für die veränderte Haltung des
Kaiſers gikt beſonders die letzte Rede des Freiherrn
v Gautſch in welcher er die Deutſchen ſehr ſchroff behan
delt Man nimmt an daß die Ah gebung der Deutſchen
in maßgebenden Kreiſen nicht gebilligt wird Graf Stürz
dürfte bereits heute mit der Neubildung des Zabi

folfram Lam
ich

netts r werden Was den Charakter dieſes Ka
binetts anbelangt ſo glaubt man daß es ein reines Beam

tenminiſterium ſein wird dem nur ein

langte ein Antrag zur Annahme wo
nach Beiträge die in der irrtümlichen Annahme der Verſiche

J r

proviſoriſcher Cha
rakter zugeſprochen werden kann

7

Laut Telegramm aus Wien wird das Beamtenminiſterium
nur ein Uebergangsminiſterium ſein das das
Zuſtandekommen eines h Miniſteriums vor
bereiten ſoll Zum Finanzminiſter im Kabinett Stürgkh iſt
der Gouverneur des öſterreichiſchen Poſtſcheckamtes Schuſter
auserſehen

Franzöſiſcher Miniſterrat
Wie der Draht aus Paris meldet hat der Miniſterrat

am Dienstag beſchloſſen von der Kammer zu verlangen daß
nach Erledigung der inneren Politik und der auswärtigen
Lage ſowie der Jnterpellation die Budgetberatungen
ſofort in Angriff genommen und ohne Unterbrechung weiter
geführt werden Die Regierung iſt entſchloſſen im Anſchluß
an die Budgetberatungen keinerlei Jnterpellationen anzu
nehmen

n

Vermischtes

50 Menſchen verſchüttet
Jn Nozent ſur Seine Departement Aube ſtürzte

eine im Bau befindliche Malzfabrik ein die unter
ihren Trümmern 50 Arbeiter begrub Eine Abtei
lung Jnfanterie wurde zu Rettungsarbeiten aufgeboten
bisher gelang es jedoch nur zehn Arbeiter zu befreien

Laut Drahtnachricht aus Nogent wurden von dem Bau
unfall in der Mälzerei bisher 5 Tote gefunden Die Bergungs
arbeiten werden mit Beſchleunigung fortgeſetzt

Japaniſches Allerſeelen
Den ſinnigen Brauch katholiſcher Länder am Tage von Aller

ſeelen die Gräber der heimgegangenen Lieben mit Blumen und
bunten Kerzen zu ſchmücken kennt man auch im fernen Oſtaſien
Das bon matſuri von den Europäern Laternenfeſt genannt
fällt in die Zeit vom 13 bis 15 Juli und wird in ganz Japan
mit großem Glanz gefeiert Jhm liegt der auch uns vertraute
Gedanke zugrunde daß alljährlich zu dieſer Zeit die Seelen der
Abgeſchiedenen zum Schauplatz ihres Erdenwandels zurückkehren
um die Stätten ihrer Freuden und Leiden und die lieben Be
kannten und Verwandten für eine kurze Spanne Zeit wiederzu
ſehen Die Grabhügel werden mit Chryſanthemen und Bambus
zweigen die man in tönerne Röhren ſenkt geſchmückt und bunte
Papierlampen und Lichter erleuchten das Dunkel der Nacht das
japaniſche Allerſeelen Dem Wanderer der aus dem Abend
lande ſtammt bietet ſich zumal die Gräber in Städten und
Dörfern zumeiſt auf bewaldeten Hügeln liegen ein maleriſcher
Anblick Und wie aus weiter Ferne klingen die vertrauten Klänge
des Laſſenſchen Liedes an ſein Ohr Es blüht und funkelt heut
auf jedem Grabe ein Tag im Jahre iſt den Toten frei

Das Feſt dem ein richtiger Markt für die Toten vorangeht
auf dem alles zu kaufen iſt was zum Totenfeſt Beziehung hat
dauert volle 3 Tage und Nächte

Die Firma R Wolf Magdeburg Buckau die als Begründerin
und erſte Vertreterin der hochentwickelten deutſchen Heißdampf
LokomobilenJnduſtrie angeſehen werden darf wurde in Turin
mit 3 Grands Prix und in Dresden ebenfalls mit einem Großen
Preiſe ausgezeichnet nachdem ſie in dieſem Jahre ſchon in Rou
baix Budapeſt Omsk Crefeld Schweidnitz die höchſten Auszeich
nungen erhalten hatte

Kinderräuber Man ſchreibt uns aus Bremerhavent
Von der hieſigen Familie Strohauer ſind innerhalb eines
Vierteljahres 3 Kinder verſchwunden Das letzte Kind
ein Knabe von 8 Jahren verſchwand vor 2 Wochen Es wurde
nunmehr ein Mann verhaftet der ſich in verdächtiger Weiſe vor
dem Hauſe der unglücklichen Eltern herumgetrieben hat Man
nimmt an daß er zu dem Verſchwinden der Kinder in Beziehuw
ſteht

A Filiale in Frankfurt a M Wie die Frankf
Ztg aus Berlin erfährt ſind die Verhandlungen zwiſchen der
Stadt Frankfurt a M und der Allgemeinen Elektrizitäts
geſellſchaft Berlin zu einem befriedigenden Abſchluß gelangt
ſo daß es als ſicher gelten kann daß demnächſt mit der Er
richtung eines Frankfurter Betriebes der A G begonnen
werden kann Man ſpricht von der Beſchäftigung von 3000
Arbeitern

Felsſturz in Südtirol Das Villnößnertal Südtirol wurde
in ſeinem engſten Teile durch einen großen Erd und Felsturz
verſchüttet Jeder Verkehr iſt unmöglich Die Verlegung
der Arlbergbahn iſt jetzt beſtimmt An den gefährlichſten Stellen
bei Wiesberg wird ein Tunnel gebaut die Triſanabrücke bleibt

reren Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes ufw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Brrth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
einſchließlich Verlofungsliſte

naben sich zahlreiche Fahrer gewöhnt
Wybert Tabletten mitzunehmev
Die staubige Lutt das rasche Atmen
greift die Kehle an sie wird trocken
der Hals ranh urd die Stimme heiser
besonders wenn man sich noch von
x der Fahrt erhitet dem Zouge ausgesetz

hat Dann wirken ein paar Wybert Tabletten Wunder wie
sie im Munde rergehen lindern sie die Heiserkeit und schaffen

einen freien Hals Der Preis ist in allen Apotheken 1 Mk p Sehaehtel

Verlangen Sie überall ans
drüeklioh das Fabrikat der

Wolfram Lampen
Axtion Gesellsehaſt

Augsburg
Ständiges Lager und Ver
fretung Riohard Frühaut
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Walhalla Theater
Mittwoch I November Promfère

k5 Abt nur ein Bern

Grosse Husstattungs Repue
in einem Vorſpiel und 5 Bildern von F W Hardt

Muſſh en Arthur Steinke Jn Szene geſetzt von Bernh
Rose Ballett arrangiert von der Ballettmeiſterin Catrini

Gittersberg
Vorspiel In Bananien I Bilc Im Berliner
Lustgarten II Bild König Oedipus im Zirkus ff zarten gek Schinken
III Bild Im Sportpalast IV Bild Im Clou ja Weſtfäliſchen KronenSchinken

Keine Teuerung
sondern unverändert D billige Preise

Aben Poeder

Gr Ulrichstr 39
Telephon 984

Pfund 40 Pf

en a Sehllersee

e S

von Benno Rauchenegger
Zangerl Dorfbader

f hinter Luwſtinten

eder VorſtJn j 7Pfund 25 Pf
Anfang 8 Uhr

Pfund 55 Pf
Gastspiel Einlage Berliner Kammerspiele Beſte Ponm Gänſchruft

Voe Landrin a G n tBaſſett 20 Damen Gesangschor 5 Damen hür hausſchl Leher Rot u Sülzwurſt wen u
Vorverkauf f num Billetts im

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Hente den 1 November abends 8 Uhr3 Erſtes

o Kaber Gerolal

JägerblutVolksſtüc mit ſang u Tanz in 5 Akten

iſchenakt Vorträge des Virtuoſen Terzettsl Pfund 45 Pf e Streich Melodion Carl Willuer Schlag
Pfund 55 Pf 3 zither Jose Riendl Gitarre Se n ellung Auftreten der SchuhvplattlerTänzer

üglich wechselndes Repertoire SGewöhnl Preiſe SSan 2 Nov Der eiger mache von Mittenwald
7 Uhr Telephoniſche Beſtellungen unter Nr 183

balerntheater

Muſik von Joset Krägel
XaVer Terotal t

Ende 10 Uhr
heaterbureau täglich 1 und

T

König Oedipus Parodie Der Aufmarsen der r Cervelat l Salamiwurſt Pfund

V Bild Im Lunaparh c deutſches CornedVeef

Be o a Buer r Allerfeinſte Braunſchw Mettwurſt und 700
Anfang s Uhr Gewöhnliche Preise ſf Thür Knackwurſt Pfund e ort

ca 20 Stadtthenater OrchesterSaat der Hogo u der 2 e tal Fleiſchſalgt t viel Majonnaiſe Pfund Kapellgutr Sifraà Rismavr
Sonntag den 5 November abends 7 Uhr

Liecder abend ver

Else CGantor
unter Mitwirkung von Willy Bar las Klavier

Lieder Schunbert Im Abendrot ILned der Mignvon
Klärchens Lied Gretohen am Spinnrad, Franz Im Rhein
im heit Strome Sterne mit d goſdenen Füssehen Mutter o
sing mich zur Ruh Er ist gekommen O läge nieht
Brahms Wir wandelten Ueber d Heide Komm bald
Von ewiger Liebe Klavierstücke Schubert Wandoerer
Fantasie Rrahms Sonate moll op 5
Konxrertflägel Beohstem a d Magazin von Rolnhold Koch

Karten zu M 10 10 55 05 in der
Hofmusikalienhandtung Heinrioh Hothan

Thalla Festsaal Mittwoch 8 Novbr abends 8 Vhr

II Symphonie Konzert
des Halleschen Stadtiheater Orchesters

Veranstalter Geh Hofrat Max Richards
Musikal Leiter Pduard Mörike

Gesang Grossherzoglioh Badischer Kammersänpger

Fritz WVogelstrom
Programm Wagner Vorspiel zu Lohengrin Zwei Ge

sänge Höchstes Vertrauen und Lohengrins Abschied
aus Lohengrin Fritz Vogelstrom Schumann
Ouvertöüre Scherzo Finale Drei Lieder am Klavier

Du biat wie eine Blume, Der Hidalgo, Wander
lied Rich Strauss Till Enſenspregels iustige Streiche

Klavierbegleitung Wolſgang Riedel
Bechstein Flügel a d Magaz d Hofrmnusikalienhandlung

Reinholdà Koen

Frau Warg Bruger Drevs
l jugendl dramat Sängerin am

Stadttheater Halle S
Eintrittspreis für jede Pers 25
einsohl Bul Steuer Billett
vorverk in Hotmusikalienhdlg
v H Hothan u R Kooh ui d Zigarrenhdig von F Rei
ni c Ke jr Alerneburgerstz 159

Echte Regensburger Würſtchen Paar 25
Echte Halberſtädter Würſtchen paar 15 v
Echte Frankfurter Würſtchen Paar 28 v

e äöeäPandwerker Meister Verein
Freitag d 3 Novbr abds S Uhr in den Thalia Sälen

Konzert und Ball
Hierzu ladet treundliohst ein Der Vorstand

Ohne Karte kein Zutritt
Die am Freitag den 3 dse Mts fällige VerT findet s Tage später statt 56

Restaurant Kaiser Franz
Gr Steinſtr 67 Ecke Schimmelſtraße

Donnerstag den 2 November

Schlachtefest
Um zahlreichen Beſuch bitten 51 I eih Institnt für Frack

Langoe

Handsehune

in 50Glacé Dänlson u Stoff
e Siebent

Lelpzigorstr 9
Sp V

Fr F Schumann und Franz Kaiser w HGehrock undGeschäftsführer Smoking Auzüge in
einfacher u eleganter Ausſtattungt m Herm Leirieh Mittelſtr 19eideschlösschen aßanfertig mod Herrenkleider

Donnerstag den 2 November 59 Reichh Lag deutſch u engl Stoffe

gr Schlachtefest Maſſeur u HühnerTamm augenoperatur

Sohilleratrasse 12 I
Hernspr 2990 RlekKkirisch GasheizungBetttedern Reinig Anstalt Payi s Mährzviebat

Kindern u Erwachſenen insbe

T a r ärztlichempf weil leicht verdaul ſehr wohlEintrittskarten zu 10 10 55 und 05 M in der Al S S 1 4 e ſchmeckend u unbegrenzt haltbar
e e erten Wetten u ſniette ging meſte Nre ans Baxig

Alte Promenade 1a Fernspr 1499 Konditorei Geiſtſtr 1m S

in r Geschäftfs Eröffnou ngFreitag den 3 November 1911

Mit Gegenwärtigem gestatte ich mir einem geehrten Publikum von Halle und Um

Prinz Freien von Honburg

machet Aas h an rerdeen fage Leipzigerstrasse 86

Carren I Adareten Speeia bechift

in fünf Akten
von

Heinrich von Kleist
Mit einer Vorbemerkung und

dem Bilde des Dichters
kl 80 64

Preis geh 25

errichtet habe
Meine langjährige Selbständigkeit in der Branche sowie meine alten Beziehungen zu

den ersten und renommiertesten Fabriken Deutschlands bürgen von vornherein für ein
Wandfreie tadellose und bewährte Qualitäten und die Reichhaltigkeit meines Lagers setzt
mich in den Stand auch den verwöhntesten Ansprüchen gerecht zu werden

Mit der höflichen Bifte meinem neuen Unternehmen die gütige Unterstützung nicht
versagen zu wollen sichere ich aufmerksamste und kulanteste Bedienung zu u empfehle mich

in Leinenband 60

Hochachtungsvoll

Max Raspe

in Halle a S

preiswert und gut
Doppeltocus Gläser

für Nähe u Ferne
zu Origiualpreiſen

empfiehltOtto Vnbekann

10 Gr Ulrichſtr 10

Sauggasmotorenanlagen
tfar Anthracit Koks Braunkohlenbriketts Rolzkohle u 8 w

Rgl Preuss PraàzisionsmotoroenGoldene Staats Moedaillo für Louohtgas Bonzin
Boenxzol Spirttus u w

Dieselmotoron

e v
ne eaguuceee

den
ontag

h u Don
nerstagGrosses
Schlach
tefest

Bräüeseol 1010

Grand Prix
7

F

4 u
Uber 100 000 P im Betriob

heuer Co le
Direktion E M Mauthner
Donnerstag Fint justitig

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Riohardg

Donuerstag den L Nobembez
53 Vorßtont m Abonnement

1 Viertel
Novität Zum 6 Male Novität
Das Musſtantenmöde

Operette in 3 Akten v Bernhard
Buchb nder Muſik v G Jarno
Komponiſt der Förſterchriſtel
Spielleitung Karl Stahlberg

Muſikal Leitung Wolfg Riedel
Perſonen

Fürſt Eſterhazy K Stahlberg
Fürſtin Eſterhazy

deſſen Gemahlin M Brandow
Prinz Eſterhazy

deren Sohn Jrmg Kühn
Joſef Haydn Ka
z er vom Tyiürſten eor ieskg ſein Neſfe un a f

ehrer erElene Montebelli vier
Tänzerin an der
Wiener Oper Roſie Sebald

Brigitta die Groß
bäuerin Alico v BoerReſel die Kuh

Albine Nagelmagd
Peter Muſikant u

Diener d Fürſten Fritz Gruſelli
e der Paul Jungk

auſierer aul JungkEin franzöſiſcher
Hauptmann Otto Patry

Palving Elſe Seidel
Komteſſe Schwar

zenthal Otty BüttnerBaroneſſe Ladon Emwiny Cruſius
Baroneſſe Heim Hedw Meinel

Hofdamen
Graf Steinfeld Elſe Thiele
Graf Zuckerberg Eliſe Arndt
Baron Korff Elſa Kerſten
Baron Liedorf H Rubenow

kaiſerliche Pagen
Ein Korporal C Hammes
Der Dorfwirt Otto Unruh
Die Dorfwirtin Paula Jariſch
Nach dem 1 und 2 Akte zängere

Pauſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Freitag den 3 November
54 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
2 Vorſtellung im Zyklus aus
gewählter deutſcher Meiſter

Dramen
Prinz Friedrich von

Homhburg
Schauſpiel in 5 Akten v Heinrich

von Kleiſt
Vor u nach dem Thenter im

övals ind
die vorzüglichstoe Kdehe

die odelstoen Weine

Fr z St5 I nachm 1 P T
m

r

er W
dann wird es die hö ſte eit daßSie a e aſſende

ugen ex anſchaffenRoſtentsſ agennn rſuchung
Optiker Carl Schaeler

Gr Steinstr 20

Bornhard Borgls Domplatz 1077 t S Gasmotoren Fabrik Akt Ges Göln Ehronfeſd orm C Sohmitz
Asde ärztliche Verordnung ſofort


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1911


